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Juli 1943 XVI. Jahrgang Nr. 7

DERFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Beginnen wir mit der Feststellung, dass es um die Verschiebung eines einzigen
Tages genau ein Jahr her war, seit sich 1942 die Delegierten in Chur trafen. Haben
wir in einer Zeitepoche, die wegen ihrer Ungewissheit darüber, was die Zukunft
bringen wird und die deshalb lähmend auf allen lastet, nicht Anlass, dankbar zu
sein, dass wir unserer Pflicht und Arbeit noch so ungestört nachkommen können?

Es mag den weiter entfernten Sektionen nicht ganz leicht gewesen sein, ihre
Delegierten vollzählig nach Genf abzuordnen und ausserdem noch weitere Mit-
glieder zur Teilnahme an den Wettkämpfen aufzumuntern. Umso erfreulicher ist
die Feststellung, dass der IX. Schweizerische Fouriertag an der Westgrenze unseres
Landes trotz Teuerung und fünftem Jahr Aktivdienst ausserordentlich gut besucht

war. Es kann um den Geist einer Armee nicht schlecht bestellt sein, wenn sich

unter den heutigen Umständen gegen fünfhundert Soldaten aller Grade zu zwei
Tagen freiwilligen Dienstes bereitfinden.

„Concours technique et de tir" von 08.00 bis 17.30 Uhr, hiess es im Programm.
Das Schiessen musste leider abgesagt werden, nachdem das E.M.D. die hiefür nötige
Munition nicht bewilligen konnte. Der passionierte Schütze wird dies sicher be-
dauert haben, indessen war dieser Verzicht von höheren Notwendigkeiten diktiert.
Die fachdienstlichen Wettkämpfe gewannen allerdings dadurch an Zeit, beteiligten
sich doch 178 Fouriere an den Wettkämpfen, eine Zahl, die unseres Wissens bisher
noch nie erreicht wurde.

Das Organisationskomitee setzte sich zum Ziel, die Prüfungsaufgaben in den

praktischen Dienst zu stellen. Somit beschränkten sich die Aufgaben auf dasjenige
Wissen, welches einem Fourier absolut geläufig sein muss. Wohl gibt es sicher

Fragen, die man sich in der Routine des Aktivdienstes nicht jeden Tag überlegt,
wie zum Beispiel die Anlagevorschriften über die Haushaltungskassagelder. Das

Lebensmittelmagazin und die Fahrküche mit den vielen absichtlich eingestreuten
Fehlern war ein Novum, aber auch hier ward auf das Sehen und Überlegen abge-
stellt, Eigenschaften, ohne die ein Fourier seine Aufgabe nicht meistern kann.

Der IX. Schweizerische

und die XXV. Delegiertenversammlung in Genf

Wettkämpfe und Verbandsarbeit
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